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Liebe Mitglieder, liebe Leser des Hirschknocker Blättlas, 
 
mit dieser Ausgabe überbringen wir Ihnen das mittlerweile 48. Exemplar 
des Hirschknocker Blättla. 

Warten Sie einmal mehr auf weiße Weihnachten? Der Winter hat ja schon 
mal Zähne gezeigt. Für uns zum Glück waren die Zähne aber ziemlich 
stumpf: Stark angefangen, aber auch stark nachgelassen! In den Prog-
nosen liest man ja auch vom milden Winter. Ob die Wetterfrösche damit 
Recht hatten, wissen wir erst, wenn der Frühling kommt. 

Es ist aber nicht nur das Wetter mit Auf und Ab, Hin und Her, Drunter und 
Drüber. Irgendwie ist derzeit die Welt genau so beschaffen. Krisen und 
Probleme werden eher mehr als weniger. Also auch hier kein eitel Son-
nenschein. Spruch zum Trost: Die Hoffnung stirbt zuletzt! 

 

An dieser Stelle ein herzlicher Dank an alle Aktiven, die unsere stattge-
fundenen Veranstaltungen vorbereitet und trotz mancher gesundheitlicher 
Einschränkungen so erfolgreich durchgeführt haben. Dank auch für die 
Reinigung der Räumlichkeiten nach Veranstaltungen und die Pflege von 
Vereinshaus und -garten. 

Wie nachfolgend mehrfach erwähnt, haben wir im laufenden Jahr einen 
deutlich spürbaren Mitgliederzuwachs zu verzeichnen. Damit einher geht 
die Hoffnung, dass die „Neuen“ sich bald aktiv integrieren und den Verein 
mit frischen Ideen und Taten beleben. 

 

Ich wünsche Ihnen – auch im Namen der gesamten Vorstandschaft - ein 
friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest im Kreis der Familie und 
schon jetzt einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024. 

Und der wichtigste Wunsch zum Schluss: Bleiben Sie gesund! 
 

 
 
 
Alfred Schlögel, 
1. Vorstand 
der Siedlergemeinschaft 
Hirschknock e.V. 
 
 
  

 



Aus dem Vereinsleben 
Ostern: Rätsel aus Blättla Nr. 47 

Die richtige Lösung „BAERLAUCH“ erhielten wir dieses Mal von 
insgesamt 11 Einsendern. 

Johannisfeier  -  am 16. Juni 2023 
Das Wetter hat gut mitgespielt: Nicht zu warm, einige dunkle Wolken sind 
vorübergezogen. So konnten ca. 60 Erwachsene plus Kinder einen gelungenen 
Abend miteinander verbringen. 
Die Gewinnerin des diesjährigen Osterrätsels wurde diesmal von Losfee Marie 
Demel ermittelt: Claudia Lautenbacher war persönlich anwesend und konnte Gut-
schein und Glückwünsche erfreut entgegennehmen. 
Pfarrerin Doris Schirmer-Henzler von der evangelischen Auferstehungsgemeinde 
sprach einige Worte, bevor das Feuer entzündet wurde. 

Bockbierfest  -  am 4. November 2023 
„Hirschbock 2“ war der Arbeitstitel dieser Veranstaltung. Den Besuchern standen 
wieder Bockbiere von drei verschiedenen Brauereien zur Auswahl. Leider hatte 
Petrus kein Einsehen mit uns und machte die Freiluftveranstaltung zu einem 
feuchten „Vergnügen“ im Regen und unter Pavillons. Mit etwa 50 Teilnehmern 
war die Besucherzahl dementsprechend schwach. Wir hoffen natürlich auf bes-
seres Wetter im kommenden Jahr! 

Weihnachtsfeier  -  am 3. Dezember 2023 
Nach der besucherschwachen Feier im Vorjahr, hatten wir ein (fast über-) volles 
Haus. Grund war die erfreuliche Tatsache, dass es im laufenden Jahr zu 10 Neu-
eintritten in den Verein gab und entsprechend neue Kinder. Dass sich dann auch 
noch von den nunmehr insgesamt 26 Kindern im bescherungsfähigen Alter 17 
Kinder bereit erklärten, die Gestaltung der Feier durch Lieder und Gedichte zu 
unterstützen, war besonders erfreulich. Die Proben leitete Claudia Gut, sie 
organisierte dafür auch extra eine WhatsApp-Gruppe. Herzlichen Dank dafür. 
Leider konnte sie bei der Feier selbst nicht anwesend sein, aber die „Mamis“ der 
Kinder haben sie gut vertreten. Vertreten werden musste kurzfristig auch der 
erste Vorstand aus gesundheitlichen Gründen. Die Leitung übernahm an seiner 
Stelle spontan dessen Ehefrau, Ulrike Leithner-Schlögel. Sie leitete durch das 
Programm und konnte neben den vielen Gästen und Kindern auch den erstmals 
anwesenden Pfarrer Marcus Wolf (leitender Pfarrer des Seelsorgebereichs 
Bamberg Ost) begrüßen. Der Nikolaus wurde mit einer Trompeteneinlage 
empfangen und verteilte im Anschluss die vorbereiteten Tüten an die Kinder. Den 
Sponsoren für die Nikolaustüten und viele der Tombola-Preise sei hier noch 
einmal herzlich gedankt! Am Ende der Veranstaltung verließen nur zufrieden 
strahlende Gesichter das Vereinsheim. 

Glühweinparty  -  geplant für Samstag, 30. Dezember 2023 ab 18 Uhr 

Wenn das Wetter mitspielt, werden wir wieder eine Glühweinparty abhalten. 
Beachten Sie bitte unsere Aushänge und die Mitteilungen in den sozialen 
Medien. Bei Regen fällt die Party ersatzlos aus!  



Informationen - Einzug von Mitgliedsbeiträgen: 
Bei Problemen mit dem Lastschriftverfahren oder im Falle einer Adress- bzw. 
Kontoänderung nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserem neuen Kassier Günter 
Schmelzer (Tel. 40842732) oder per E-Mail (info@sg-hirschknock.de), damit wir 
künftig mit den richtigen Daten arbeiten können und damit unnötige Kosten durch 
Rückbuchungen vermieden werden. In diesem Zusammenhang möchten wir 
erneut auf unsere Gläubiger-ID hinweisen:   DE08SGH00001076525 

Die Geschichte zum Titelbild (Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Eisblume): 
Eine Eisblume ist ein Eiskristall, dem wegen seiner Form 
Ähnlichkeit mit einer Pflanze respektive Blume zugesprochen 
wird. Es handelt sich um eine Sonderform von Raureif. Eis-
blumen entstehen typischerweise an Fenstern, sie können 
aber auch an anderen Oberflächen auftreten. 
Anlaufende Fenster und Eisblumen sind ein typisches Indiz 
mangelhaft wärmedämmender Fenster. Durch moderne Fen-
ster sind Eisblumen in heimischen Häusern heute ein seltenes Phänomen gewor-
den. Bei gut gedämmten Fenstern können Eisblumen hingegen an der Außen-
seite entstehen. Bautechnisch schädlich sind nicht die Eisblumen selbst, sondern 
dass beim Tauen das Wasser in Fenster- und Rahmenfugen sickert und dort zu 
Frost- oder Feuchteschäden sowie Schimmelbildung führen kann. 
 

N A C H R U F  -  Verstorben in 2023: 

Reichel Hans-Jürgen (56 Jahre) 
Mit größtem Bedauern haben wir im Oktober Kenntnis genommen vom plötzlichen, 
unerwarteten und vor allem viel zu frühen Ableben unseres Mitglieds Hans-Jürgen 
Reichel. In 30 Jahren Vereinszugehörigkeit war er bei vielen unserer Veranstaltungen 
selbst tätig oder zu Gast, wenn es sein Arbeitspensum zuließ. Wir bleiben wir ihm 
dankbar verbunden. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Wir trauern mit den Angehörigen. Das Andenken an den Verstorbenen werden wir 
stets in Ehren bewahren. 
 
„Besondere Geburtstage“ im Jahr 2023 

Schwarz Reinhard (75), Engel Harald (60), Pabst Tanja (50), Förtsch Elisabeth (65), 
Subat Matthias (50), Spätling Rosita (70), Schwarzmann Sylvia (60), Kühnlein 
Thomas (60), Lautenbacher Martin (75), Löffler Georg (80); Wichert Werner (80) 

Ihnen nachträglich (nochmals) alles Gute bei hoffentlich bester Gesundheit! 
 
Neumitglieder im Jahr 2023 

Herzliches Willkommen an alle neuen Mitglieder in unserem Verein. 
Wir freuen uns, dass Sie zu uns gestoßen sind und hoffen auf gute 
Zusammenarbeit! 
~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~   ~ 

Frohe  Weihnacht  und  ein  gutes Neues  Jahr ! 


